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I.   Monographien  

−   Dienstleistungsmärkte in der Bundesrepublik Deutschland: Sichere Domänen selbständiger 

mittelständischer Unternehmen? Abhandlung zur Mittelstandsforschung, hrsg. vom Institut für 

Mittelstandsforschung Bonn, Nr. 25; Köln und Opladen 1967 (Dissertation).  

−   Osthandelspolitik als Problem der Wettbewerbspolitik: Kritische Bestandsaufnahme  und 

Neuansatz für  die Außenwirtschaftspolitik gegenüber Zentralverwaltungswirtschaften, 

Wirtschaftsrecht und Wirtschaftspolitik, Bd. 34, Frankfurt/Main 1973 (Habilitationsschrift).  

−   zusammen mit Fritz W. Meyer, Spontane Ordnungen in der Geldwirtschaft und das 

Inflationsproblem, Vorträge und Aufsätze des Walter Eucken Instituts Nr. 59, Tübingen 1976.  

−   Does Market Socialism work? The Centre for Research into Communist Economies 

(CRCE)(ed.), Understanding Economic Systems, No. 4, London 1988.  

−   zusammen mit Elmar Nass und Joseph Kardinal Höffner, Wirtschaft, Währung, Werte. Die 

Euro(pa)krise im Lichte der Katholischen Soziallehre, Paderborn 2014, 120 Seiten.   



2  

  

II.   Herausgegebene Bücher  

−   zusammen mit Ulrich Wagner (Hrsg.), Außenwirtschaftspolitik und Stabilisierung von 

Wirtschaftssystemen, Schriften zum Vergleich Wirtschaftsordnungen, Heft 28, Stuttgart 1980.  

−   zusammen mit Helmut Leipold und Hannelore Hamel (Hrsg.), Innovationsprobleme in Ost 

und West, Schriften zum Vergleich von Wirtschaftsordnungen, Heft 33, Stuttgart 1983.  

−   (Hrsg.), Property Rights und ökonomische Theorie, WiSt Taschenbuch, München 1983, 298 

Seiten.    

−   (Hrsg.), Wachstumsverlangsamung und Konjunkturzyklen in unterschiedlichen 

Wirtschaftssystemen, Schriften des Vereins für Socialpolitik. Neue Folge, Bd. 142, Berlin 

1984.  

−   (Hrsg.), China im Konflikt zwischen verschiedenen Ordnungskonzeptionen, Schriften des 

Vereins für Socialpolitik. Neue Folge, Bd. 150, Berlin 1985.  

−   zusammen mit Helmut Leipold (Hrsg.), Zur Interdependenz von Unternehmens- und 

Wirtschaftsordnung, Schriften zum Vergleich von Wirtschaftsordnungen, Bd. 38, Stuttgart 

1986.  

−   (Hrsg.), Theoriebildung und empirische Forschung im Systemvergleich, Schriften des 

Vereins für Socialpolitik. Neue Folge, Bd. 167, Berlin 1987.  

−   zusammen mit Gernot Gutmann (Hrsg.), Ethik und Ordnungsfragen der Wirtschaft, Baden-

Baden 1989.  

−   zusammen mit Helmut Gröner (Hrsg.), Die Europäische Integration als ordnungspolitische 

Aufgabe, (zusammen mit Helmut Gröner), Schriften zum Vergleich von Wirtschaftsordnungen, 

Bd. 43, Stuttgart, Jena und New York 1993.  

−   zusammen mit H. Jörg Thieme (Hrsg.), Ordnungsprobleme der Weltwirtschaft (zusammen 

mit H. Jörg Thieme), Schriften zu Ordnungsfragen der Wirtschaft, Bd. 71, Stuttgart 2002, 524 

Seiten.  

−   zusammen mit Hans-Günter Krüsselberg (Hrsg.), Grundbegriffe zur Ordnungstheorie und 

Politischen Ökonomik, 6. überarbeitete und ergänzte Auflage, Arbeitsberichte zu 

Ordnungsfragen der Wirtschaft, Nr. 7, Marburg 2004, 217 Seiten.  

−   zusammen mit Hans-Günter Krüsselberg (Hrsg.), Osnovy Rynotschnovo Chosjajstva: 

Ponjatija i Konzepzii (Grundlagen der Marktwirtschaft: Begriffe und Konzepte), (zusammen 

mit Hans-Günter Krüsselberg), Russische Übersetzung von Wladimir Gutnik und Alexander 

Tschepurenko, Marburg 2005, Chinesische Übersetzung von Feng Xingyuan, Peking 2005.  
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III.   Herausgeber / Mitherausgeber von Reihen und Jahrbüchern  

Studien zur Ordnungsökonomik, Lucius & Lucius Verlag, Stuttgart.   

Schriften zum Vergleich von Wirtschaftsordnungen / Schriften zu Ordnungsfragen der 

Wirtschaft (zusammen mit Hannelore Hamel, Gernot Gutmann, Helmut Leipold und H.-Jörg  

Thieme), Gustav Fischer Verlag, Stuttgart, Jena und New York, Lucius & Lucius Verlag,  

Stuttgart. Von Band 26 (1977) bis Band 92 (2010)  

ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft (Mitherausgeber und 

Schriftleiter seit 1985), Gustav Fischer Verlag, Stuttgart, Jena und New York, Lucius & 

Lucius Verlag, Stuttgart.  

IV.   Aufsätze   

1.   Wettbewerbsfragen, Eigentumsrechte, Unternehmensordnung  

−   Ordnungspolitische Probleme der Kooperation, in: Wirtschaftspolitische Chronik des 

Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln, Beiträge zur Wirtschafts- und 

Sozialpolitik, Festgabe für Fritz W. Meyer, Heft 2/3, 1967, S. 111-141.  

−   Preisbindungsverbot und Preisflexibilität, in: Wirtschaft und Wettbewerb, Jg. 18, Heft 12, 

1968, S. 797-811.  

−   Vermachtungserscheinungen im tertiären Sektor, in: ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. XIX, 1968, S. 171-256.  

−   Privilegien für Projektanbieter? in: Wirtschaft und Wettbewerb, Heft 12, 1970, S. 787-801.  

−   Zur Problematik von Datenbanken zur Verbreitung von technischem Wissen, in: Die 

Aussprache, 20. Jg., Heft 12, 1970, S. 324-334.  

−   Verbandskartelle durch Wettbewerbsregeln? in: ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. XXI, 1971, S.407-422.  

−   Ein staatlich verordneter „Nürnberger Trichter“? in: ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. XXII, 1971, S. 181-215.  

−   Der Gewinn in der Marktwirtschaft, in: Bodo B. Gemper (Hrsg.), Gewinn und Verlust, 

Materialien zur Betriebs- und Volkswirtschaft, Köln 1976, S. 1-28.  

−   Wechselwirkung zwischen Ost-West-Kooperation und Wettbewerb in westlichen 

Marktwirtschaften – Ansatz für eine marktwirtschaftliche Theorie der Ost-West-Kooperation, 

in: Doris Cornelsen, Heinrich Machowski und Karl-Ernst Schenk (Hrsg.), Perspektiven und 

Probleme wirtschaftlicher Zusammenarbeit zwischen Ost- und Westeuropa, Sonderheft 114 des 

Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung, Berlin 1976, S. 18-58.   
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−   Property Rights, unternehmerische Legitimation und Wirtschaftsordnung. Zum 

vermögenstheoretischen Ansatz einer allgemeinen Theorie der Unternehmung, in: Karl Ernst 

Schenk (Hrsg.), Ökonomische Verfügungsrechte und Allokationsmechanismen in 

Wirtschaftssystemen, Neue Folge, Bd. 97 der Schriften des Vereins für Socialpolitik, Berlin 

1978, S. 29-87.  

−   Eigentumsrechte, Unternehmenskontrollen und Wettbewerbsordnung, in: ORDO – 

Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Festschrift für Friedrich A. von 

Hayek, Bd. 30, Stuttgart 1979, S. 325-364.  

−   Die Aktionärsrechte wettbewerbsfördernd gestalten, in: FAZ, Nr. 208, 1979, S. 12.  

−   Vermögensrechte an marktwirtschaftlichen Unternehmungen – Zur Vermögensbetrachtung 

des Bundesverfassungsgerichts in seinem Mitbestimmungsurteil vom 1.3.1979, in: Hans-

Günter Krüsselberg (Hrsg.), Vermögen in ordnungstheoretischer und ordnungspolitischer 

Sicht, Köln 1980, S. 110-132.  

−   Gründe für die Fortentwicklung der Emissionsrechtelösung (Korreferat), in: Lothar 

Wegehenkel. (Hrsg.), Marktwirtschaft und Umwelt, Tübingen 1981, S. 49-102.  

−   Property Rights, Theorie der Firma und wettbewerbliches Marktsystem, in: Alfred Schüller 

(Hrsg.), Property Rights und ökonomische Theorie, WiSt Taschenbuch, München 1983, S. 145-

183.  

−   Unternehmensgebundene Verfügungsrechte im Spannungsfeld zwischen 

marktwirtschaftlichen Funktionserfordernissen und sozialstaatlichen Bindungen, in: Artur 

Fridolin Utz (Hrsg.), Das Unternehmen als Größe der Arbeitswelt – Der Arbeiter als 

Gesellschafter? Bonn 1984, S. 124-214.  

−   Zur Ökonomik der Property Rights, in: Das Wirtschaftsstudium (WISU), 14. Jg., Heft Nr. 

5, 1985, S. 259-265.  

−   Unternehmen und Wirtschaftsrechnung: Zu einem integrierten dynamischen 

Erklärungsansatz, in: Helmut Leipold und Alfred Schüller (Hrsg.), Zur Interdependenz von 

Unternehmens- und Wirtschaftsordnung, Stuttgart und New York 1986, Kapitel 1 und 2, S. 4- 

24.  

−   Grundlagen der Wettbewerbspolitik, in: Bundesministerium für innerdeutsche Beziehungen 

(Hrsg.), Materialien zum Bericht zur Lage der Nation im geteilten Deutschland, 1987, S. 56-

71.  

−   Unternehmenshaftung, Wirtschaftsrechnung und Wettbewerbsordnung – Zum Verhältnis 

von Marktfreiheit und Eigenverantwortlichkeit, in: Manfred Borchert, Ulrich Fehl und Peter 

Oberender. (Hrsg.), Markt und Wettbewerb, Festschrift für E. Heuß zum 65. Geburtstag, Bern 

und Stuttgart 1987, S. 63-92.  

−   Ökonomik der Eigentumsrechte in ordnungstheoretischer Sicht, in: Dieter Cassel, Bernd-

Thomas Ramb und H. Jörg Thieme (Hrsg.), Ordnungspolitik, München 1988, S. 155-183.  
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−   La economiá de los derechos de propiedad (Ökonomik der Eigentumsrechte in 

ordnungstheoretischer Sicht), in: Contributiones, Buenos Aires/Arg., 1/1992, S. 121-128.  

−   Stichwort „Eigentum“ (Sozialwissenschaftliche Diskussion), Lexikon der Wirtschaftsethik, 

G. Enderle, Karl Homann, Martin Honecker und Wolfgang Kerber, Freiburg 1993, S. 218-225.  

−   Stichwort „Theorie der Property Rights“ (Neubearbeitung), in: Arthur Woll, 

Wirtschaftslexikon, 7. Auflage, München und Wien 1993, S. 673-675.  

−   Plädoyer für eine „Gesellschaft von Teilhabern“ – Kriterien einer verantwortungsvollen 

Vermögenspolitik (zusammen mit Alexander Barthel), November 1994.  

−   Vom staatlichen Preisdirigismus zu Wettbewerbspreisen, in: Marktwirtschaft als Aufgabe – 

Wirtschaft und Gesellschaft im Übergang vom Plan zum Markt, Carsten Herrmann-Pillath, Otto 

Schlecht und Horst Friedrich Wünsche (Hrsg.), Grundtexte zur Sozialen Marktwirtschaft, 

Bd. 3, Stuttgart, Jena und New York 1994, S. 465-480.  

−   Vom staatlichen Preisdirigismus zu Wettbewerbspreisen (russische Übersetzung), in: Ziel – 

Marktwirtschaft: Wirtschaft und Gesellschaft im Prozeß des Übergangs vom Plan zum Markt, 

Grundtexte zur Sozialen Marktwirtschaft, Bd. 3, Carsten Herrmann-Pillath, Otto Schlecht und 

Horst Friedrich Wünsche (Hrsg.), Russische Redaktion Alexander Tschepurenko und Wladimir 

Gutnik, Moskau 1995, S. 345-355.  

−   Der Wettbewerbszusammenhang zwischen Kapital- und Gütermärkten, in: Karl von Delhaes 

und Ulrich Fehl (Hrsg.), Dimensionen des Wettbewerbs, Schriften zu Ordnungsfragen der 

Wirtschaft, Bd. 52, Stuttgart 1997, S. 177-216.  

−   Artikel „Preis“, Herders Lexikon für Theologie und Kirche, Bd. VIII, 3. völlig neu 

bearbeitete Auflage, Freiburg 1999, Sp. 535-536.  

−   Unternehmenshaftung, Wirtschaftsrechnung und Wettbewerbsordnung, in: Wladimir 

Gutnik (Hrsg.), Theorie der Wirtschaftsordnung, Freiburger Schule und deutscher 

Neoliberalismus, Moskau 2002, S. 343-373 (in russischer Sprache).  

−   Das Marktgeschehen, weitgehende Überarbeitung für die 5. Auflage von „Fischer 

Abiturwissen“, Band „Wirtschaft/Recht“, Fischer Taschenbuch Nr. 15611, Frankfurt/Main 

2004, S. 56-100.  

−   Vom Aufstieg des Wohlfahrtsstaates zum Wandel des Haftungsprinzips, in: 

Handwerkskammer Düsseldorf (Hrsg.), Eigentümerverantwortung in der Sozialen 

Marktwirtschaft, 4. Röpke-Symposion, Düsseldorf 2011, S. 24-38.  

−   Unkontrollierte Managermacht und Personalitätsprinzip. Über eine ungelöste 

Ordnungsaufgabe in der Sozialen Marktwirtschaft. In: Peter Schallenberg und Arnd Küppers 

(Hrsg.), Interdisziplinarität der christlichen Sozialethik. Festschrift zum 50-jährigen Jubiläum 

der Katholischen Sozialwissenschaftlichen Zentralstelle in Mönchengladbach, Paderborn 2013, 

S. 381-403.   
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2.   Ordnungsökonomik, Systemvergleich und Wirtschaftspolitik  

−   Ökonomische „Sachzwänge“ in der BRD und DDR und ihre ordnungs- und 

handelspolitische Bedeutung, in: ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und 

Gesellschaft, Bd. XXI, 1970, S. 249-296.  

−   Wirtschaft unter dem Grundgesetz. Strukturbedingungen der Sozialen Marktwirtschaft, Die 

Politische Meinung: Thema 57 „Der Weg aus der Krise“, 19. Jg., 1974, S. 31-43.  

−   Die Wirtschaftsordnung der Bundesrepublik Deutschland und ihre Strukturbedingungen, in: 

Wirtschaftspolitische Chronik des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln, 

24. Jg., Heft 2, 1975, S. 7-55.  

−   Zur Frage der Fortentwicklung des Innerdeutschen Handels: Anmerkungen zu einigen 

Vorstellungen von Wolfgang Seiffert, in: Deutschland Archiv, 13. Jg., Heft 7, Juli 1980, S. 712-

725.  

−   Rechtliche und ökonomische Vorbedingungen der Marktwirtschaft, in: Hohenheimer 

Protokolle der Tagung der Katholischen Akademie Stuttgart, Vorbedingungen für das 

Funktionieren der Marktwirtschaft, 9./10. März 1981, S. 49-102.  

−   Innovationsprobleme und wirtschaftspolitische Experimente im Systemvergleich, in: Alfred 

Schüller, Helmut Leipold und Hannelore Hamel (Hrsg.), Innovationsprobleme in Ost und West, 

Schriften zum Vergleich von Wirtschaftsordnungen, Heft 33, Stuttgart 1983, S. 1-15.  

−   Zur Effizienz sozialistischer Marktwirtschaften, in: Anton Rauscher (Hrsg.), Selbstinteresse 

und Gemeinwohl (Soziale Orientierung), Bd. 5, Berlin 1985, S. 159-227.  

−   Der theoretische Institutionalismus als Methode des Systemvergleichs, in: Gernot Gutmann 

und Siegfried Mampel (Hrsg.), Probleme systemvergleichender Betrachtung, Schriftenreihe der 

Gesellschaft für Deutschlandforschung, Bd. XV, Berlin 1986, S. 131-162.  

−   Die institutionellen Voraussetzungen einer marktwirtschaftlichen Ordnung, in: Roland 

Vaubel und Hans D. Barbier (Hrsg.), Handbuch Marktwirtschaft, 1986, S. 34-44.  

−    zusammen mit Gernot Gutmann, Grundsachverhalte und Grundfragen des Wirtschaftens in 

der Bundesrepublik Deutschland und in der DDR, in: Bundesministerium für innerdeutsche 

Beziehungen (Hrsg.), Materialien zum Bericht zur Lage der Nation im geteilten Deutschland 

1987, S. 1-9.  

−   Ordnungstheorie – Theoretischer Institutionalismus. Ein Vergleich, in: Forschungsstelle 

zum Vergleich wirtschaftlicher Lenkungssysteme (Hrsg.), Arbeitsberichte zum 

Systemvergleich Nr.11, Ordnungstheorie: Methodologische und institutionentheoretische 

Entwicklungstendenzen, Marburg September 1987, S. 74-100.  

−   zusammen mit Ulrich Freyn, Hannelore Hamel, Helmut Leipold und Reinhard Peterhoff), 

Stichwörter zum Problemfeld „Wirtschaftssysteme“, in: Vahlens Großes Wirtschaftslexikon, 

München 1987, 2. Aufl. 1993.  
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−   Zunehmende Internationalisierung der Wirtschaftsprozesse: Die DDR unter 

Anpassungsdruck, in: Forschungsstelle für gesamtdeutsche wirtschaftliche und soziale Fragen 

(Hrsg.), FS Analysen, Heft 1/1989: Die Wirtschaftspolitik der Ära Honecker – ökonomische 

und soziale Auswirkungen, Teil I, 14. Symposium der Forschungsstelle am 17. und 18. 

November 1988, S. 11-33.  

−   Der ordnungspolitische Weg der Bundesrepublik – Entwicklung und Perspektiven-, in: 

Zeitschrift für Wirtschaftspolitik, Jg. 39, Heft 1/1990, S. 57-75.  

−   Der ordnungspolitische Weg der Bundesrepublik Deutschland – Entwicklung und 

Perspektiven (in chinesischer Sprache), in: Vergleich von Wirtschafts- und 

Gesellschaftssystemen, Peking 1990, Heft 5, S. 8-14.  

−   Soziale Marktwirtschaft: Leitidee und Entwicklung, in: Hannelore Hamel (Hrsg.), Soziale 

Marktwirtschaft: Zum Verständnis ihrer Ordnungs- und Funktionsprinzipien, Arbeitsberichte 

zum Systemvergleich der Forschungsstelle zum Vergleich wirtschaftlicher Lenkungssysteme 

Nr. 14, Marburg, April 1990, S. 8-11.  

−   Die institutionellen Voraussetzungen einer marktwirtschaftlichen Ordnung, in: trend –

Zeitschrift für soziale Marktwirtschaft, Nr. 42, März 1990, S. 7-12.  

−   Soziale Marktwirtschaft in der Bewährung, in: Günther Baadte und Anton Rauscher (Hrsg.), 

Wirtschaft und Ethik, Graz, Wien und Köln 1991, S. 71-98.  

−   Soziale Marktwirtschaft: Modell für Europa, in: Orientierungen zur Wirtschafts- und 

Gesellschaftspolitik, Heft 49, 1991, S. 11-16.  

−   Ordnungstheorie – eine Marburger Tradition und ihre Perspektiven, Oberhessische Presse 

vom 16.11.1995.  

−   Die Kirchen und die Zukunft der Sozialen Marktwirtschaft, BKU-Rundbrief, Gelbe Seiten 

Nr. 33 vom Dezember 1996.  

−   Soziale Marktwirtschaft – Niedergang im Umverteilungschaos oder Gesundung durch 

Ordnung in Freiheit, in: Friedrun Quaas und Thomas Straubhaar (Hrsg.), Perspektiven der 

Sozialen Marktwirtschaft, Berlin, Stuttgart und Wien 1996, S. 99-109.  

−   Die Kirchen und die Wertgrundlagen der Sozialen Marktwirtschaft, in: ORDO – Jahrbuch 

für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 48, Stuttgart 1997, S. 727-755.  

−   Kapitalmarktentwicklung und Wirtschaftsordnung, Arbeitsberichte Nr. 21 der Marburger 

Gesellschaft für Ordnungsfragen der Wirtschaft, Marburg 1997, 91 Seiten. Darin Beitrag: 

Fehlorientierungen des Kapitalmarktes in Deutschland – Für teilhaberfreundliche Reformen, S. 

1-17.  

−   Der wirtschaftspolitische Punktualismus: Triebkräfte, Ziele, Eingriffsformen und 

Wirkungen, in: ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 49, 

Stuttgart 1998, S. 105-126.  
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−   Wie kann und soll eine Soziale Marktwirtschaft der Zukunft aussehen? in: Anton Rauscher 

(Hrsg.), Zukunftsfähige Gesellschaft: Beiträge zu Grundfragen der Wirtschafts- und 

Sozialpolitik, Berlin 1998, S. 29-51.  

−   Im Osten ist der Sozialismus zusammengebrochen, im Westen hat er die Soziale 

Marktwirtschaft deformiert, in: Ludwig-Erhard-Stiftung (Hrsg.), 50 Jahre Währungs- und 

Wirtschaftsreform, Orientierungen zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, Nr. 76, Juni 1998, 

S. 52-58.  

−   Die Kirchen und die Soziale Marktwirtschaft. Das Kollektivprinzip als Wertgrundlage, in: 

Anton Rauscher (Hrsg.), Christliche Soziallehre heute. Probleme, Aufgaben und Perspektiven, 

Mönchengladbacher Gespräche Nr. 19, Köln 1999, S. 115-148.  

−   Korreferat zum Referat „Traditionelle Ordnungstheorie, Neue Institutionenökonomik und 

Evolutorische Ökonomik im Vergleich“ von Thomas Eger und Hans G. Nutzinger, in: Dieter 

Cassel. (Hrsg.), Perspektiven der Systemforschung, Berlin 1999, S. 45-53.  

−   Vergleichende Systemforschung und Ordnungstheorie: Der Beitrag der Marburger 

Forschungsstelle, in: Alfred Schüller und Christian Watrin (Hrsg.), Wirtschaftliche 

Systemforschung und Ordnungstheorie. 40-Jahre Forschungsstelle zum Vergleich 

wirtschaftlicher Lenkungssysteme der Philipps-Universität Marburg, Studien zur 

Ordnungsökonomik, Nr. 22, Stuttgart 1999, S. 5-34.  

−   Theorie des wirtschaftlichen Systemvergleichs: Ausgangspunkte, Weiterentwicklungen und 

Perspektiven, in: Helmut Leipold und Ingo Pies (Hrsg.), Ordnungstheorie und Ordnungspolitik. 

Konzeptionen und Entwicklungsperspektiven, Bd. 64 der Schriften zu Ordnungsfragen der 

Wirtschaft, Stuttgart 2000, S. 51-81.  

−   Soziale Marktwirtschaft und Dritte Wege, ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 51, Stuttgart 2000, S. 169-202.  

−   Das Menschenbild der christlichen Kirchen aus ordnungsökonomischer Sicht, in: Reinhold 

Biskup und Rolf H. Hasse (Hrsg.), Das Menschenbild in Wirtschaft und Gesellschaft, Beiträge 

zur Wirtschaftspolitik, Bd. 75, Bern, Stuttgart und Wien 2000, S. 79133.  

−   Auf dem dritten (Schleich-)Weg. Von der Leichtigkeit des Hinwegs und der Schwierigkeit 

der Umkehr, Themen und Thesen der Wirtschaft, Neue Zürcher Zeitung, Nr. 123 vom 27./28. 

Mai 2000, S. 57.  

−   Herrschaft der Verbände über die Wirtschaft. Auf dem Schleichweg zur sozialistischen 

Marktwirtschaft, Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, Nr. 16 vom 23. April 2000.  

−   Stichwort „Wirtschaftspolitik“ in: Lexikon für Theologie und Kirche, 9. Aufl., 2001, Bd. 

10, Sp. 1238-1239.  

−   zusammen mit Thomas Welsch, Sachbeiträge „Dritte Wege/Mixed Economy“, 

„Interventionismus“, „Sozialismus/Planwirtschaft“, in: Rolf H. Hasse, Hermann Schneider und 

Klaus Weigelt (Hrsg.), Lexikon Soziale Marktwirtschaft. Wirtschaftspolitik von A bis Z, UTB 

Nr. 2325, 2., aktualisierte und erweiterte Auflage, Paderborn, München, Wien und Zürich 2005.  
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−   Abschied von einer Illusion, in: Die Ordnung der Wirtschaft, Frankfurter Allgemeine 

Zeitung, 14. Mai 2005, Nr. 111, Seite 11.  

−   Soziale Marktwirtschaft als ordnungspolitische Baustelle. Die Verbindung von „Freiburger 

Imperativ“ und „Keynesianischer Botschaft“ – ein nationalökonomischer Irrweg, ORDO – 

Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 56, 2005, S. 61-75.  

−   Die Krise Deutschlands. Der Grund des Niedergangs und Wege aus der Sackgasse, in: 

Nicolas Combé und Hagen Schönfeld (Hrsg.), Die Krise Deutschlands, Berlin 2005, S. 25-39.  

−   Das Projekt der Ordoliberalen, in: Gerhard Schwarz und Uwe Justus Wenzel (Hrsg.), Lust 

und Last des Liberalismus. Philosophische und ökonomische Perspektiven, Zürich 2006, S. 77-

82.  

−   Arbeitslosigkeit als Dauerzustand? Unternehmensverhalten und Beschäftigung unter dem 

Einfluss „interessenpluralistischer“ Ordnungskonzepte, in: Frank Daumann, C. Mantzavinos 

und Stefan Okruch (Hrsg.), Wettbewerb und Gesundheitswesen: Konzeptionen und Felder 

ordnungsökonomischen Wirken. Festschrift für Peter Oberender zu seinem 65. Geburtstag, 

Budapest, S. 27-58.  

−   Liberale Ordnungspolitik – eine Notwendigkeit ohne Alternative. Ordnungsökonomische 

Gedanken aus Anlass der Bankenkrise, ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und 

Gesellschaft, Bd. 59, 2008, S. IX-XVII.  

−   Wirtschaft als gesellschaftlicher Lebensprozess, in: Anton Rauscher (Hrsg.), Handbuch der 

Katholischen Soziallehre, Berlin 2008, S. 549-563.  

−   K. Paul Hensel. Einführung von Alfred Schüller, in: Nils Goldschmidt und Michael 

Wohlgemuth (Hrsg.), Grundtexte zur Freiburger Tradition der Ordnungsökonomik, Tübingen 

2008, S. 249-269.  

−   50 Jahre Forschungsstelle – Rückblick und Ausblick, in: Alfred Schüller und Stefan Voigt 

(Hrsg.), Von der Ordnungstheorie zur Institutionenökonomik. Rückblick und 

Entwicklungsoptionen eines Marburger Forschungsprogramms. Aus Anlass des 50jährigen 

Bestehens der Forschungsstelle zum Vergleich wirtschaftlicher Lenkungssysteme, Stuttgart 

2008, S. 3-25.  

−   Aufstieg und Niedergang des liberalen Ordnungsdenkens in Deutschland, Orientierungen 

zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, Nr. 112, Juni 2007, Bonn 2007, S. 75-80.   

−   Joseph Höffner als Wirtschaftsethiker, Die Neue Ordnung, 61. Jg., Nr. 4, 2007, S. 311-316.  

−   Joseph Kardinal Höffner als Ordnungsethiker – Lehren für eine Wirtschaftspolitik im Dienst 

des freien Menschen, in. Nils Goldschmidt und Ursula Nothelle Wildfeuer (Hrsg.), Freiburger 

Schule und Christliche Gesellschaftslehre. Joseph Kardinal Höffner und die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Tübingen 2010.   

−   Ordoliberalismus, in: Lexikon „Soziale Marktwirtschaft“, Hrsg. Hasse, Schneider und 

Weigelt, Verlag Schöningh (UTB), Onlineausgabe 2011 – www.kas.de/wf/de/71.1055.  
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−   Einführung in die Wiederherausgabe des Buches „Grundformen der Wirtschaftsordnung. 

Marktwirtschaft – Zentralverwaltungswirtschaft“ von K. Paul Hensel, LIT-Verlag, Münster, 

2015, S. iii-xii (Edition Walter Eucken Archiv).  

−   Ordnungs- oder Planungsprogramm für Deutschland und Europa? Orientierungen zur 

Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, Heft 139, April 2014, S. 24-32.   

−   Der dritte Weg – Anthony Giddens, in: Karen Horn (Hrsg.), Verlockungen zur Unfreiheit. 

Eine kritische Bibliothek von 99 Werken der Geistgeschichte, Zürich und Frankfurt/Main 2015, 

S. 123-126.   

−   zusammen mit Margareta Kulessa, Beitrag „Soziale Marktwirtschaft“ für das Evangelische 

Soziallexikon, 9. Auflage, Stuttgart 2016, S. 969-973.   

−   Von der sozialen zur sozialistischen Marktwirtschaft, „Die Neue Ordnung“, 73. Jg., Heft 2, 

April 2019, S. 94-108.   

−   Armut als Ordnungsfrage – Vom Wert des ordnungsökonomischen Denkens, ORDO – 

Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 69, 2019, S. 96-134.  

 3.   Außenwirtschaftspolitik und Globalisierung  

−   Entwicklungshilfe durch staatliche Absicherung von Export- und Anlagerisiken? in: ORDO 

– Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. XXIII, 1972, S. 103-123.  

−   Subventionierter Osthandel, in: FAZ Nr.242 vom 17.10.1973, S. 17.  

−   Pragmatische oder marktwirtschaftliche Osthandelspolitik, in: Egon Tuchfeldt (Hrsg.), 

Soziale Marktwirtschaft im Wandel, Freiburg 1973, S. 207-255.  

−   Gemischte Kommissionen – ein neues Instrument der Osthandelspolitik, in: NZZ, Nr.13 

vom 16./17.1.1977, S. 9/10.  

−   Ordnungsfragen der Außenwirtschaftspolitik gegenüber zentralgeleiteten 

Volkswirtschaften, in: Helmut Gröner und Alfred Schüller (Hrsg.), Internationale 

Wirtschaftsordnung, Stuttgart 1978, S. 91-120.  

−   Erfolgsaussichten der sozialistischen Außenwirtschaftspolitik gegenüber dem Westen, in: 

Helmut Gröner und Alfred Schüller (Hrsg.), Internationale Wirtschaftsordnung, Stuttgart 1978, 

S. 359-366.  

−   Zur Außenwirtschaftspolitik der RGW-Länder gegenüber dem Westen aus der Sicht der 

Politischen Ökonomie des Sozialismus, in: Alfred Schüller und Ulrich Wagner (Hrsg.), 

Außenwirtschaftspolitik und Stabilisierung von Wirtschaftssystemen, Heft 28 der Schriften 

zum Vergleich von Wirtschaftsordnungen, Stuttgart und New York 1980, S. 3-28.  
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−   Produktionsspezialisierung als Mittel der Integrationspolitik im RGW, in: Forschungsstelle 

zum Vergleich wirtschaftlicher Lenkungssysteme (Hrsg.), Arbeitsberichte zum 

Systemvergleich Nr. 2, Marburg 1981, 47 Seiten.  

−   zusammen mit Helmut Gröner, Konzeption und Praxis internationaler Wirtschaftspolitik, in: 

Dieter Cassel (Hrsg.), Wirtschaftspolitik im Systemvergleich, München 1984, S.118-142.  

−   Zur sowjetischen Politik einer paneuropäischen Versorgung mit Roh- und Brennstoffen, in: 

Zeitschrift für Wirtschaftspolitik des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln, 

35. Jg., Heft 2, 1986, S. 145-163.  

−   Sowjetische Wirtschaftsreform und Ost-West-Handel, in: Wolfgang Lück (Hrsg.), 

Wirtschaftswissenschaften in Theorie und Praxis, Marburg 1988, S.141-155.  

−   Die Sowjetunion und die DDR im handelspolitischen Konflikt. Deregulierungs- contra 

Harmonisierungskonzept, in: NZZ, Nr.29 vom 4./5.2.1989, S. 33. (auch in Fernausgabe Nr.29, 

S. 11).  

−   zusammen mit Helmut Gröner, Grundlagen der internationalen Ordnung: GATT, IWF und 

EG im Wandel – Euckens Idee der Wirtschaftsverfassung des Wettbewerbs als Prüfstein, in: 

ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 40, Stuttgart 1989, S. 

429-463.  

−   Gerechtigkeit und wirtschaftliche Entwicklung – Sozialethische Anforderungen und 

ordnungspolitische Konsequenzen der Entwicklungslehren von Gunar Myrdal und Peter T. 

Bauer, in: Gernot Gutmann und Alfred Schüller (Hrsg.), Ethik und Ordnungsfragen der 

Wirtschaft, Baden-Baden 1989, S. 411-449.  

−   Supranationalisation of Economic Policy: Are the Functions of International Institutions 

changing? (zusammen mit Helmut Gröner), in: The Journal of Development Studies, Vol. X, 

1990, S. 33-54.  

−   Nationale Reformen und internationale Ordnung: Zur außenwirtschaftlichen 

Neuorientierung der RGW-Länder, in: Jahrbuch für Neue Politische Ökonomie, Bd. 10, 

Tübingen 1991, S. 167-198.  

−   Ordnungspolitische Dimensionen der Globalisierung, in: Reinhold Biskup (Hrsg.), 

Globalisierung und Wettbewerb, Bern, Stuttgart und Wien 1996, S. 81-127.  

−   Globalisierung als Herausforderung und die Angst vor der Weltwirtschaft, in: BKU (Hrsg.), 

Fromm und erfolgreich? Wertorientierte Unternehmensführung, Freiburg, Basel und Wien 

2000, Kapitel 2.2, S. 82-90.  

−   zusammen mit Gerrit Fey, Globalisierungsprozesse: Ursachen, Auswirkungen und 

ordnungspolitische Spannungsfelder , in: Alfred Schüller und H. Jörg Thieme (Hrsg.), 

Ordnungsprobleme der Weltwirtschaft, Schriften zu Ordnungsfragen der Wirtschaft, Bd. 71, 

Stuttgart 2002, S. 3-25   
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(Deutsch und russisch, in: Russische Akademie der Wissenschaften, Uralabteilung 

Ekaterinenburg, Institut der Wirtschaft (Hrsg.), Einwirkung der Globalisierung auf die 

gesellschaftliche Entwicklung, Ekaterinburg 2007, S. 27-42 bzw. 152-173).   

−   Weltwirtschaftliche Integration der Transformationsländer als ordnungsökonomische 

Aufgabe, in: Heinrich Oberreuter, Armin A. Steinkamm und Hanns Frank Seller (Hrsg.), 

Weltpolitik im 21. Jahrhundert. Perspektiven zur neuen internationalen Staatenordnung, 

Festschrift für Prof. Dr. Jürgen Schwarz, Wiesbaden 2004, S. 32-60.   

−   Internationalisierung und Globalisierung der Wirtschaft – Triebkräfte, Chancen und 

Herausforderungen, in: Anton Rauscher (Hrsg.), Handbuch der Katholischen Soziallehre, 

Berlin 2008, S. 655-666.   

−   Stichwort: Wilhelm Röpke: Internationale Ordnung – heute, in: Gerhard Schwarz, Gerd 

Habermann und Claudia Aebersold Szalay (Hrsg.), Die Idee der Freiheit. Eine Bibliothek von 

111 Werken der liberalen Geistesgeschichte, Zürich 2007, S. 174-175.  

−   „Globalisierung“ – Anmerkungen zu einigen Wirkungen, Konflikten und Ordnungsfragen, 

in: Bechthold, Jickeli und Rohe (Hrsg.), Recht, Ordnung und Wettbewerb. Festschrift zum 70. 

Geburtstag von Wernhard Möschel, Baden-Baden 2011, S. 807-822.   

−   Internationaler Wettbewerb und „autoritärer Kapitalismus“, in: Ingo Pies (Hrsg.), Das weite 

Feld der Ökonomik, Karl-Hans Hartwig zum 65. Geburtstag, Stuttgart 2013, S. 169-184.   

−   Wilhelm Röpkes politische Ökonomie der internationalen Wirtschaftsbeziehungen und 

Organisationen, in: Dirk Wentzel (Hrsg.), Internationale Organisationen. Ordnungspolitische 

Grundlagen, Perspektiven und Anwendungsbereiche, Stuttgart 2013, S. 29-54.   

4.   Internationale Währungspolitik  

−   Osteuropäische Wirtschaftsintegration durch eine Zahlungsunion nach dem Vorbild der 

EZU?, in: Wirtschaftspolitische Chronik des Instituts für Wirtschaftsforschung an der 

Universität zu Köln, 22. Jg., Heft 1, 1973, S. 65-88.  

−   Grundsätze einer Reform des internationalen Weltwährungssystems, in: 

Wirtschaftspolitische Chronik des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln, 

23. Jg., Heft 1, 1974, S. 37-56.  

−   Flexible Wechselkurse – Übergangs- oder Dauerlösung für die Weltwährungsordnung? in: 

ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 26, 1975, S. 247-288.  

−   Systeme des Zahlungsbilanzausgleichs, Weltwährungsreform und Stabilität, in: 

Wirtschaftswissenschaftliches Studium (WiSt), Heft 10, 1976, S. 455-463.  

−   Reform des Internationalen Währungssystems: Ausgangstatsachen, Ordnungsgrundsätze 

und Wege, in: Helmut Gröner und Alfred Schüller (Hrsg.), Internationale Wirtschaftsordnung, 

Stuttgart 1978, S. 171-191.  
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−   Ordnungserfordernisse einer Reform des Weltwährungssystems, in: Herbert Giersch et al, 

Weltwirtschaftsordnung und Wirtschaftswissenschaft, Vorträge der Festveranstaltung des 

Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften der Philipps-Universität Marburg aus Anlass des 450-

jährigen Jubiläums, 1978, S. 53-63.  

−   zusammen mit Hannelore Hamel, Zur Mitgliedschaft sozialistischer Länder im 

Internationalen Währungsfonds (IWF), in: Forschungsstelle zum Vergleich wirtschaftlicher 

Lenkungssysteme (Hrsg.), Arbeitsberichte zum Systemvergleich Nr. 6, Marburg Oktober 1984, 

26 Seiten.  

−   zusammen mit Hannelore Hamel, On the Membership of Socialist Countries in the 

International Monetary Fund, in: Acta Oeconomica, Vol.34 (1-2), 1985, S. 113-130.  

−   Die UdSSR als Mitglied im IWF? Perspektiven und Probleme, in: Orientierungen zur 

Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, Heft 3, 1987, S. 50-54.  

−   Die Verschuldungskrise der Entwicklungsländer als Ordnungsproblem, in: Economic and 

political determinants affecting East-West economic cooperation, Nr. 454, Warschau 1988.  

−   Die Russen auf dem Weg in den Währungsfonds? Erwägungen, Stimmungen und Motive / 

Versuch einer Bewertung der Argumente, in: FAZ Nr. 219 vom 20.9.1988, Redaktionsbeilage: 

Weltwährungsfonds '88, S. 12B.  

−   Die Verschuldungskrise als Ordnungsproblem, in: NZZ Nr. 158 vom 10./11.7.1988, S. 15.  

−   Internationaler Währungsfonds: Von ungelösten Aufgaben zu neuen Funktionen, in: 

Orientierungen zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, September 1988, S. 48-55.  

−   Was wollen die Russen im Währungsfonds? in: FAZ Nr. 73 vom 26.3.1988, S. 15.  

−   Fußangeln eines Marshall-Plans. Hilfen und billige Kredite für den Ostblock? Marktwidrige 

Vorleistungen des Westens wirken wie eine Reformbremse, in: FAZ Nr. 209 vom 9.9.1989, 

S. 13.  

−   Ostkredite: Schmiermittel oder Sand für das Reformgetriebe? in: Ludwig-Erhard-Stiftung 

(Hrsg.), Orientierungen zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik Nr. 42, Dezember 1989, 

S. 13-16 und S. 35.  

−   Eine Zahlungsunion für die GUS-Staaten? Lehren aus dem westeuropäischen Weg zur 

Konvertibilität, in: NZZ, Fernausgabe Nr. 158 v. 10.07.1992, S. 31.  

−   zusammen mit Helmut Gröner, A idéia de Eucken da constituicao economica da 

concorrencia como pedra de toque das mudancas nos fundamentos da ordem economica 

internacional: GATT, FMI e CE, in: Traduções, No. 4, Economia Social de Mercado: un modelo 

transferível?, Konrad Adenauer Stiftung Bonn (Hrsg.), Sao Paulo 1993, S. 17-57.  

−   Gefährden internationale Kapitalmärkte Stabilität und Wohlstand. Ein Plädoyer gegen die 

Forderung nach verschärfter Finanzmarkt-Regulierung, Themen und Thesen der Wirtschaft, 

NZZ, Nr. 302 vom 28./29.12.1996, S. 39.  



14  

  

−   Krisenprävention als ordnungspolitische Aufgabe, ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 60, 2009, S. 355-388.   

−   Von der Europäischen Zentralbank zu einer Weltzentralbank? Zu einigen 

währungspolitischen Gedanken des Päpstlichen Rates für Gerechtigkeit und Frieden, in: Elmar 

Nass, Wolfgang H. Spindler und Johannes H. Zabel (Hrsg.), Kultur des Gemeinwohls. 

Festschrift zum 70. Geburtstag von Prof. Dr. Dr. Wolfgang Ockenfels OP, Paulinus Verlag 

Trier 2017, S. 221-244.  

5.   Das fatale Denken in Schuldnerprivilegien    

−   Das fatale Denken in Schuldnerprivilegien – Vom Bretton Woods- zum Eurosystem, in: 

Hardy Bouillon und Carlos A. Gebauer (Hrsg.) Freiheit in Geschichte und Gegenwart, 

Festschrift für Gerd Habermann, Reinbek 2020, S. 115-158.  

6.   Geldordnung und Geldpolitik   

−   Konkurrenz der Währungen als geldwirtschaftliches Ordnungsprinzip, in: 

Wirtschaftspolitische Chronik des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln, 

26. Jg. (1977), Heft 1, S. 23-50.  

−   Schuldnerprivilegien als Inflationsursache – Konkurrierende Währungen ein Ausweg?, in: 

Fragen der Freiheit, Zweimonatsschrift des Seminars für freiheitliche Ordnung, Heft 132, 

Mai/Juni 1978, S. 38-56.  

−   zusammen mit Norbert Kloten, Hans-Rimbert Hemmer, Franz Furger, Karl Homann, 

Bernhard Fraling, u.a., Studie „Gutes Geld für Alle: Sozialethische Überlegungen zur 

Geldwertstabilität“, Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn 1991.  

−   Der Euro – Anfang vom Ende des „neuen Leviathan“ in Europa? Zur Ordnungspotenz des 

Euro, in: Kurt E. Leube (Hrsg.), Vordenker einer neuen Wirtschaftspolitik. Wirtschaftsordnung, 

Marktwirtschaft und Ideengeschichte, The International Library of Austrian Economics, Bd. 5, 

Festschrift für Christian Watrin zum 70. Geburtstag, Frankfurt/Main 2000, S. 202-221.  

−   Der Euro und der „neue Leviathan“, in: Wirtschaft Nordhessen. Das IHK-Magazin für die 

Region, 8/2000, S. 20-21.  

−   Grundprobleme der Geldwirtschaft, vollständige Neubearbeitung für die 5. Auflage von 

„Fischer Kolleg Abiturwissen“, Band „Wirtschaft/Recht“, Fischer Taschenbuch Nr. 15611, 

Frankfurt/Main 2004, S. 140-178.  

−   Freiheit als Prinzip der Geldwertsicherung – Ordnungsökonomische Überlegungen zum 

Wandel und zu den Perspektiven von Wertsicherungsklauseln in Deutschland und im EURO-

Raum, in: Thomas Pfahler und Peter Thuy (Hrsg.), Wirtschaftliche Entwicklung und 

struktureller Wandel. Egon Görgens zum 65. Geburtstag, Bern, Stuttgart und Wien 2006, 

S. 365-396.  
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−   Krisenprävention als ordnungspolitische Aufgabe, ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von 

Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 60, 2009, S. 355-388.   

−   Vom Euro zum Goldstandard? Kommentar zu dem Aufsatz von Jesús Huerta de Soto, Die 

Verteidigung des Euro: ein österreichischer Ansatz (Mit einer Kritik der Fehler der EZB und 

des Interventionismus aus Brüssel), ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und 

Gesellschaft, Bd. 63, 2002.  

−   Das Eurosystem zwischen realwirtschaftlicher Anpassung und kollektiver Finanzierung, 

„Orientierungen“ zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, Heft 133, 3/2012, S. 21-29.  

7.   Ordnungsfragen der Europäischen Integration  

−   Das Scheitern des Ökonomismus in der westlichen und östlichen Integrationspolitik, in: 

Wirtschaftsdienst, Nr. 6, 58. Jg., Juni 1978, S. 287-295. Englisch: The Failure of Economism 

in Western and Eastern Integration Policy, in: Intereconomics – Review of International Trade 

and Development, No. 9/10, 13th Year, September/October 1978, S. 227-235.  

−   Ökonomische Ordnungsprobleme der EG im Verkehr mit den RGW Ländern, in: Gottfried 

Zieger und Axel Lebahn (Hrsg.), Rechtliche und wirtschaftliche Beziehungen zwischen den 

Integrationsräumen in West- und Osteuropa, Baden-Baden 1980, S. 105-129.  

−   Die Verschuldungskrise Polens als Ordnungsproblem, in: ORDO – Jahrbuch für die 

Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 33, Stuttgart 1982, S. 3-38.  

−   Sowjetwirtschaft: Im Huckepack zum besseren Leben. Die sowjetische Führung möchte die 

Europäische Gemeinschaft als Lokomotive vor ihre  

Modernisierungspläne spannen, in: FAZ Nr. 305 vom 31.12.1988, S. 13.  

−   Der Europäische Binnenmarkt: Erfahrungen, Chancen und Probleme, in: Hannelore Hamel 

(Hrsg.), Soziale Marktwirtschaft: Zum Verständnis ihrer Ordnungs- und Funktionsprinzipien, 

Arbeitsberichte zum Systemvergleich der Forschungsstelle zum Vergleich wirtschaftlicher 

Lenkungssysteme Nr. 14, Marburg, April 1990, S. 48-51.  

−   Der wettbewerbliche Weg zum Binnenmarkt. Das Spannungsfeld zwischen 

Integrationsbreite und -tiefe, in: NZZ vom 28./29. Juli 1991.  

−   Vollendung des Europäischen Binnenmarktes und Erweiterung der EG, in: Finanzierung, 

Leasing, Factoring, September 1991, S. 179-184.  

−   Az európai belsö piac egységesítése es a Közösség kibövítíse (Unification of the internal 

market in Europe and expansion of the Community), in: Külgazdasag, Budapest, 5/1992, S. 4-

14.  

−   Competition of the European Single Market and the Enlargement of the European 

Community, in: Slovenska Ekonomska Revija, Maribor, 1/1992, S. 5-18.  
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−   Die Agglomerationsproblematik aus Sicht des Ökonomen, in: Vorstellungen der 

Bundesrepublik Deutschland zu einem europäischen Raumordnungskonzept, Günther Mertins 

(Hrsg.), Marburger Geographische Schriften, Heft 125, Marburg 1993, S. 125-142.  

−   Zur Osterweiterung der EG: Motive, Methoden, Hindernisse, Bedingungen, Festgabe für 

Hans Willgerodt zum 70. Geburtstag, hrsg. von Rolf H. Hasse, Josef Molsberger, Christian 

Watrin, Schriften zur Wirtschaftspolitik, Bd. 5, Stuttgart, Jena und New York 1994, S. 306-

330.  

−   Europäische Währungsunion – Ein gefährlicher Irrweg, Wirtschaft Nordhessen, Interview 

im Magazin der Industrie- und Handelskammer Kassel, Heft 5, 1996, S. 14-15.  

−   Subsidiarität im Spannungsfeld zwischen Wettbewerb und Harmonisierung. 

Interpretationsversuche in ordnungspolitischer Sicht, in: Knut Wolfgang Nörr und Thomas 

Oppermann (Hrsg.), Subsidiarität: Idee und Wirklichkeit. Zur Reichweite eines Prinzips in 

Deutschland und Europa, Tübingen 1997, S. 69-104.  

−   Saint-Simonismus als Integrationsmethode: Idee und Wirklichkeit – Lehren für die EU, 

ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 57, S. 2006, S. 285-

314.  

−   Wettbewerbs- und Industriepolitik: EU-Integration als Dritter Weg? In: Dirk Wentzel 

(Hrsg.), Europäische Integration – Ordnungspolitische Chancen und Defizite, Stuttgart 2006, 

S. 127168.  

−   Wettbewerbs- und Industriepolitik in der EU: Lissabon-Strategie zwischen konkurrierenden 

Integrationsmethoden, in: Piotr Kalka (Hrsg.) Die Anpassungen an die Erfordernisse der 

Europäischen Union. Beispiel Polen (unter besonderer Berücksichtigung von Großpolen, 

Buchausgaben in deutscher und polnischer Sprache, Posen/Poznan 2007, S. 257-296.  

−   Das fatale Einheitsdenken in der EU. Lehren aus Selbsttäuschungen und Fehlschlägen, 

ORDO – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 62, 2011, S. 491-515.  

−   Das fatale Einheitsdenken in der EU. Ordnung der Wirtschaft, Frankfurter Allgemeine 

Zeitung, Nr. 204 vom 2. 9. 2011, S. 12.   

−   Das Eurosystem zwischen realwirtschaftlicher Anpassung und kollektiver Finanzierung, 

Orientierungen zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik Heft 133, 2012, S. 21-29.   

−   Krisenherde der Währungspolitik zwischen Anpassung und Finanzierung (Die Eurozone – 

ein neues Beispiel für ein ungelöstes Problem), in: Gilbert Gornig und Angel Manuel Rafael 

(Hrsg.), Finanzkrise. Die Krise der EURO-Zone, Marburg 2012, S. 43-79.   

−   Joseph Kardinal Höffner und die Zukunft Europas, Beitrag zur Festschrift für Manfred 

Spieker zum 70. Geburtstag, in: Mathias Pulte, Mareike Klekamp (Hrsg.), Werte entfalten – 

Gesellschaft gestalten, Paderborn 2013, S. 237-254.   

−   Joseph Kardinal Höffner und die Zukunft Europas. Die Währungsfrage und die 

Gemeinschaftssolidarität als Prüfsteine, überarbeitete und erweiterte Fassung des Beitrags für 
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die Festschrift Manfred Spieker, in: Wirtschaft, Währung, Werte. Die Euro(pa)krise im Lichte 

der Katholischen Soziallehre, Paderborn 2014, S. 11-70.   

−   Europäische Bankenunion in einem interventionistischen Ordnungsmilieu, ORDO – 

Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft, Bd. 66, 2015, S. 175-192.   

−   Frankreich – Vom Plan zum Markt? Was Francois Fillon von Jacques Rueff und Ludwig 

Erhard lernen kann, FAZ vom 12. 12. 2016, S. 16.   

−   Die EU am Scheidewege, Rubrik: Der Volkswirt, FAZ, Nr. 240 vom 16. Oktober 2017, 

S. 16.   

−   Macron und die Verstaatlichung der Union, FAZ, Nr. 1 vom 2. 1. 2018, S. 27.  

8.   Deutsche Einheit und Transformationsfragen  

−   zusammen mit Reinhard Peterhoff, Gorbatschov-Reform – Modell für Osteuropa? Eine 

dornenvolle Gratwanderung, in: Hans Giger und Willy Linder (Hrsg.), Sozialismus – Ende 

einer Illusion. Zerfallserscheinungen im Lichte der Wissenschaften, Zürich 1988, S. 321-355.  

−   Wunsch und Wirklichkeit liegen bei Auslandshilfen oft weit auseinander – Wechsel von 
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